
Stundenentwurf

Wilde Kerle und Mädels
Simson (Richter 13-16)

Zielgedanke:
Gott braucht wilde Kerle!
Aber auch die müssen die Konsequenzen ihres Handelns tragen.

Einstieg/ Spiele:
Wasserflasche halten: Mehrere Kinder bekommen in beide Hände eine gefüllte Flasche 
mit Wasser, die sie beide seitlich ausstrecken (rechtwinklig zum Körper), wer kann sie am 
längsten halten?

Andere Kraftspiele: Seilziehen, Armdrücken.....

Die Kinder können ihre Heldengeschichten erzählen, wo sie mal so richtig wild waren und 
ob das ihren Eltern gefallen hat oder nicht.

Geschichte
Die Geschichte von Simson, von den Kindern erzählen lassen,sie haben sie auf dem 
Jungschartag gehört. Wichtig ist das man sie ordnet!
Oder die Geschichte nochmals kurz zusammengefasst erzählen.
Ich stelle auch gerne meine Powerpoint dazu zur Verfügung. 

– Simson wurde als Gott Geweihter geboren, deshalb durften ihm nie die Haare 
geschnitten werden

– Simson verliebt sich in eine Philisterin
– Simson bringt auf dem Weg nach Timna zu seiner Braut einen Löwen um
– Simsons Familie vereinbart eine Hochzeit mit dem Philistermädchen
– Simson geht mit Familie wieder nach Hause
– Auf dem Weg zur Hochzeit geht er nochmals beim Löwen vorbei

da ist ein Bienenvolk mit Honig im toten Körper
– Simson isst von dem Honig
– feiert mit 30 Männern das Hochzeitsfest
– Simson stellt den Männern ein Rätsel, welches sie mit Hilfe von Simsons Frau 

lösen
– Simson bringt 30 Menschen um, um den 30 Männern den Preis zu geben für das 

gelöste Rätsel
– Simson ist sauer und geht ohne seine Frau nach Hause
– Simson beruhigt sich und will wieder zu seiner Frau, doch ihr Vater hat sie mit 

seinem Trauzeugen verheiratet.
– Simson ist wütend und steckt die ganze Ernte in Brand
– Simson besucht eine Frau (Hure). Die Philister wollen ihn gefangen nehmen, wollen 

aber bis zum Morgen warten. Da bricht Simson aus und trägt das Stadttor 60 km 
weg.

– Simson verliebt sich wieder. Die „Neue“ heist Delila und ist Philisterin.
– Die Philister wollen mit Delilas Hilfe Simson festnehmen und versprechen ihr eine 



grosse Belohnung.
– Delila versucht herauszufinden wieso Simson so stark ist.
– Simson sagt man muss ihn mit 7 Bogensehnen festbinden (er lügt, und befreit sich)
– Delila versucht es erneut, dieses mal sind es 7 neue Seile (er lügt wieder) und 

befreit sich hinterher
– 3. Versuch: Die Haare im Webstuhl ein weben. Simson befreit sich wieder
– Delila ist enttäuscht, wirft Simson mangelnde Liebe vor. 
– Simson verrät sein Geheimnis: Er ist ein Gott Geweihter und schneidet deshalb 

seine Haare nicht. 
– Die Philister nehmen ihn Gefangen.
– Auf dem Fest für Dagon (Gott der Philister) soll Simson nochmals auftreten. Da 

bittet er Gott ein letztes mal um Kraft. Er bekommt sie stürzt zwei tragende Säulen 
ein. Alle Menschen die da sind sterben, auch Simson.

Vertiefung (Kleingruppe)

Simson war ein wilder Kerl. Er hat viel erlebt, viel gutes und auch viel was nicht so gut war. 
Er hat oft in seinen eigenen Interessen gehandelt und nicht so wie Gott es sich vorgestellt 
hat. 
Simson hätte ein Leben führen können, welches Gott noch besser gefallen hätte, wenn er 
auf seine Gebote geachtet hätte. 

– Hast du auch schon mal Dinge getan, die nicht gut waren?
– Kennt ihr das aus eurem eigenen Leben auch, dass man Konsequenzen tragen 

muss für die Dinge die man macht?
– Wie sehen Konsequenzen aus für ein Leben ohne Gott?
– Wie kannst du ein Leben gestalten das es Gott gefällt?

Auch wenn du wie Simson manchmal Dinge tust, die nicht in Ordnung sind will und kann 
Gott dich gebrauchen. Gott will dir vergeben, wenn du zu ihm kommst. 


